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Großbritannien:  „Das  sind  faschistische  Pogrome, kein
Protest“ – Zehntausende  bei  antifaschistischen Gegen-
protesten

Seit einer Woche gibt es in Großbritannien eine Welle faschistischer und
rassistischer  Pogrome. Im ganzen Land verwüsten faschistische Mobs
Moscheen, greifen Geflüchteten-Unterkünfte an oder plündern Geschäf-
te. Peter Weispfenning, Pressesprecher der MLPD, meint: 

„Es ist gut, dass in den meisten Medien in Deutschland darüber kritisch be-
richtet wird. Aber meistens wird von ‚Protest‘, ‚Krawallen‘ oder gar ‚Aufstän-
den‘ geschrieben. Faschistischer Terror hat aber mit Protest nichts zu tun.
Die Aktionen wurden von britischen Faschisten bewusst mit FakeNews initi-
iert. Faschistische Kader sammeln sich immer wieder an zentralen Punkten
des Terrors. Teile des internationalen Finanzkapitals unterstützen die Terror-
welle, allen voran Multimilliardär Elon Musk. Er liked nicht nur immer wie-
der entsprechende Berichte, sondern ruft auch kaum verhohlen zum ‚Bürger-
krieg‘ auf. Mit dabei sind offenbar auch die Trolle des Neuimperialisten Pu-
tin, der Unruhe stiften will. Das ist kein spontaner Protest, wie es manchmal
heißt. Und die faschistischen Attacken richten sich auch nicht ausschließlich
gegen  Migranten  oder  Muslime,  sondern  ganz gezielt  auch  gegen  fort-
schrittliche  und antiimperialistische  Bewegungen, wie  die Solidarität  mit
dem palästinensischen Befreiungskampf.“

Peter Weispfenning: „Es ist sehr gut, dass in immer mehr Städten die zuvor
noch schweigende,  antifaschistische Mehrheit  energisch dagegen protes-
tiert. Der faschistischen Gefahr muss entschieden entgegengetreten und ein
viel härteres Durchgreifen gefordert werden.  Die MLPD wird sich in dem
Sinne mit einer Delegation an dem landesweiten Aktionstag mit Großdemo
in London an diesem Samstag beteiligen.

Wir müssen uns aber auch Gedanken über die Lage in Deutschland machen.
Die AfD scheint ja gerade Kreide gefressen zu haben, um bei den Landtags-
wahlen in Ostdeutschland zu punkten. Wer wissen will, was Björn Höcke mit
den von ihm angekündigten  ‚wohltemperierten  Grausamkeiten‘ wirklich im
Sinne hat, der muss nur auf die Insel schauen. Faschismus: Das ist offener
Terror gegen die Arbeiterbewegung und alles Fortschrittliche. Die MLPD hat
sich vorgenommen, anlässlich der Landtagswahlen in Thüringen eine inten-
sive Aufklärungsarbeit zu machen unter der Hauptlosung: ‚Wer AfD wählt,
wählt Faschismus’.“

Wir unterstützen am 17. August in Eisenach die überparteilichen Aktio-
nen der bundesweiten Montagsdemobewegung zu 20 Jahre Montagsde-
mo und der Bergarbeiterinitaitive Kumpel für AUF mitten in einem Zen-
trum faschistischer Aktivitäten. Mehr Informationen hier
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https://www.rf-news.de/2024/kw31/240717-aufruf-demonstration-17-august-2024-eisenach.pdf

